
Hohes Niveau beim 3. Kadertraining in Bergrheinfeld 
 
Zum 3. Kadertraining der Unterfränkischen Schachjugend 
trafen sich am 5. März 16 Schachbegeisterte im Kreis Haßberge-Rhön. Der SC 1947 
Bergrheinfeld stellte nicht nur seine hervorragenden Räumlichkeiten sondern auch seinen 
Spitzenspieler Frank Drescher als  
Kadertrainer zur Verfügung. Frank 
 brachte den 7 lern- und wissbe-  
gierigen Kindern bis 1200 DWZ  
in den drei Stunden Motive wie  
Doppelangriff und Matt in zwei Zügen  
bei. Außerdem erweiterte er das Wissen 
über Grundlagen im Endspiel. 
 
 
 
 
 
 
 
      Peter Anliker vom TSV 1876 Bad Kissingen, ein 
      Profi im Bereich Leistungssport, trainierte mit  
      Alexander Wurm die 9 Jugendlichen von  
      1200-1800 DWZ in zwei Gruppen.   
      Dreiecksmanöver mit König oder auch Dame, 
Springergabeln und als Krönung „Springeropfer auf d5“ waren die Themen von Peters 
Vortrag, während Alexander Remiskombinationen, Fesslungen und „Mobilität-Fangen“ 
vermittelte. Sehr erfreulich war das auffallend hohe Niveau der Jugendlichen, welches 
hoffentlich durch die Ausarbeitungen  für das erweiternde Training im Verein noch steigen 
wird, sodass wir nicht nur unsere Spitzenposition bei den Mädchen in Bayern verteidigen, 
sonder auch bei den Jungen aufholen können. 
Es lauschten auch wieder viele interessierte Väter und Jugendbetreuer den Ausführungen 
und Übungsbeispielen der Kadertrainer, sodass wir hoffentlich auch für die drei weiteren 
Termine in dieser Saison in Unterfranken Ausrichter und so engagierte Trainer finden 
werden. 
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